
Ötztaler Radmarathon 2017 

238 km 5500 hm 

Rennbericht von Markus Eichinger 

 

Wie letztes Jahr machte ich mich am Samstag, den 26.8 auf den Weg nach Sölden, um am Sonntag beim 

legendären Ötztaler Radmarathon zu starten. Wir bezogen unser Quartier (Andis Almdorf) wieder direkt in 

Sölden, ca. 1,5 km vom Start entfernt. Heuer waren vom CLR  6 Athleten beim Ötzi am Start: Otto Drexler, 

Florian Stadler, Josef Holzapfel, Edi Berndl, Roland Lindorfer, und ich. Martin Haas musste leider 

verletzungsbedingt passenL. Im Quartier haben auch noch Simon Kislinger, Andreas Kislinger und Roland 

Gallhammer übernachtet. 

 

Wie auch letztes Jahr habe ich mir mit dem Pacing Tool von Jürgen Pansy wieder einen groben Plan für die 

Anstiege zurechtgelegt, das Ziel war eine Zeit unter 8h und 20 min.(Quali für den ersten Startblock) Mein 

Plan war am Anfang mehr zu Investieren und dann schauen, was noch geht! 

 

 
 

So, jetzt zum Rennen: Nachdem ich heuer nicht vom ersten Startblock starten durfte, haben wir uns schon 

um 5:15 Richtung Start begeben um möglichst weit vorne zu Starten. (2 StartreiheJ) Pünktlich um 6:45 

machte ich mich mit 4300 anderen Startern auf den Weg. Die ersten 32 km ging es rasant mit einem Schnitt 

von über 50 km/h Richtung Ötz. Das Kühtai hinauf fuhr ich dieses Jahr mit 280-300 Watt,  um ca. 6min 

schneller als letztes Jahr. 

 

Bergzeitfahren Oetz-Kühtai 17.3km, Höhenunterschied 1200m 

Fahrzeit 1:06.26,9 

Durchschnitt 15,621 km/h 

Rang Gesamt 225. 

Rang Kategorie 100. 

 

 

 

Bei der Abfahrt vom Kühtai war dann Mut gefragt,  mit teilweise um 110 km/h ging es Richtung Innsbruck. 

Im einzigen längeren Flachstück von Kematen Richtung Innsbruck (8km) war ich in einer kleinen Gruppe, 

und es ging mit 40-50 km/h Richtung Brenner, also keine Zeit zur Erholung. 

Der erste Teil vom Brenner war im Vergleich zum Vorjahr richtig schnell, mit 260-280 Watt konnten wir bis 

nach Matrei zu zwei größeren Gruppen vor uns aufschließen. Im zweiten Teil war es dann ruhiger und ich 

konnte das erste Mal ein bisschen durchschnaufen. Am Brenner wurde ich dann von Waltraud und Martin  

Haas perfekt verpflegt. (Danke nochmals Martin) 



 

Bergzeitfahren Innsbruck-Brenner 38.2km, Höhenunterschied 697m 

Fahrzeit 1:09.10,8 

Durchschnitt 33,130 km/h 

Rang Gesamt 85. 

Rang Kategorie 41. 

 

 

 

Vom Brenner die  kurze Abfahrt nach Sterzing, und schon ging es in den nächsten Anstieg den Jaufenpass 

hinein. Zu diesem Zeitpunkt stellte ich mir die Frage, ob es sinnvoll war, bei den ersten zwei Pässen mehr zu 

investieren, denn schon bei der Anfahrt zum Anstieg bekam ich immer wieder  Krämpfe. Diese lösten sich  

nach kurzer Zeit wieder, aber ich spürte schon deutliche Ermüdungserscheinungen und wir hatten noch mehr 

als die Hälfte der Höhenmeter vor uns! Beim Anstieg selbst konnte ich mit großer Mühe, und Zuckerzufuhr 

die geplanten 240 Watt halten! Aber der Blick auf die Uhr (11:56) stimmte mich positiv - 15min schneller 

am Jaufen als im VorjahrJ 

Bergzeitfahren Gasteig-Jaufenpass 21.6km, Höhenunterschied 1130m 

Fahrzeit 1:10.05,1 

Durchschnitt 18,491 km/h 

Rang Gesamt 390. 

Rang Kategorie 201. 

 

 

 

Die Abfahrt vom Jaufen war dieses Jahr um einiges besser, weil ein paar Teilstücke neu asphaltiert waren. 

Unten angekommen, in St.Leonhard, nach ca. 170 km und 3400 hm, ging es direkt zum 28km langen 

Anstieg auf das Timmelsjoch mit einer Seehöhe von 2509 Metern. Und wieder das gleiche Spiel, bei der 

Anfahrt zum Anstieg wieder Krämpfe in den Oberschenkeln, die sich aber auch wieder schnell lösten. Wie 

auch letztes Jahr war der Anstieg zum Timmels eine reine Quälerei, und man stellt sich mehrmals die 

Sinnfrage!!!Mit 220 - 250 Watt fuhr ich die nicht enden wollenden Kehren hinauf. Nach 7:35 war ich oben 

angekommen und mein Ziel von 8:20 war jetzt in greifbarer Nähe. In der Abfahrt nach Sölden ging es dann 

im Highspeed Richtung Ziel, dass ich nach 8:08:37 erreichte. 22min schneller als 2016J 

Bin mit meiner Zeit super happy, Ziel mehr als erreichtJ 

 

 

Bergzeitfahren St.Leonhard-Timmelsjoch 31.4km, Höhenunterschied 1759m 

Fahrzeit 2:00.15,9 

Durchschnitt 15,665 km/h 

Rang Gesamt 211. 

Rang Kategorie 99. 

 



Durchgangszeiten auf der Strecke 
   

Stelle Tageszeit Fahrzeit Rang Gesamt 

bis Oetz 7:21.45,4 35.22,9 89. 170. 

bis Kühtai 8:28.12,3 1:41.49,8 92. 201. 

bis Innsbruck 9:10.57,7 2:24.35,2 95. 202. 

bis Brenner 10:20.08,5 3:33.46,0 62. 137. 

bis Gasteig 10:46.08,1 3:59.45,6 60. 131. 

bis Jaufenpass 11:56.13,2 5:09.50,7 114. 236. 

bis St.Leonhard 12:20.45,2 5:34.22,7 119. 244. 

bis Timmelsjoch 14:21.01,1 7:34.38,6 103. 218. 

 

 

Besonders freut es mich, dass alle CLR Athleten gefinisht haben, vor allem auch die drei Musketiere vom 

Club 2000 J - Top Leistung. Möchte mich auch für die tolle Stimmung im Quartier bedanken. 

 

 



                          
    

 



  
               

 
 

 

 

 


